
Autorin Silke Leidecker liest
aus ihrem Buch „Gwen“ in der
Preinschule
Zum 13.Mal veranstaltet von die Preinschule Oberaden vom 22.
bis 26. April ihre Lesewoche. Erstmals erleben die Kinder mit
Silke Leidecker eine „echte“ Autorin.

Silke Leidecker

Die Autorin, die in Oberaden wohnt, verzaubert jeden Morgen
die Schülerinnen und Schüler mit ihren Geschichten aus ihrem
Buch  „Gwen“.  Natürlich  möchte  Silke  Leidecker  auch  einige
Exemplare  ihres  Kinderbuches  verkaufen.  Gelegenheit  dazu
besteht während des Elternsprechtags am 23. und 24. April.
Dann  ist  die  Schriftstellerin  auch  anwesend  und  wird  auf
Wunsch die Bücher auch signieren.

Jeden Morgen suchen sich die Kinder in dieser Lesewoche aus
einem Angebot von ca. 20 Büchern das für sie passende aus. Die
Bücher werden auf Plakaten mit kurzer Inhaltsangabe und der
Lesestufe vorgestellt. Dann folgen sie den Müttern und den
Lehrerinnen und lehrer in die verschiedenen Räume, wo sie eine
Stunde malend oder mit dem Kopf auf den Armen den lustigen
oder  spannenden  Geschichten  lauschen.  Danach  geht  es  im
Stundenplan weiter.

Am Freitag singen die Kinder dann in der Turnhalle mit den
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Thomas  Quast  und  Michael  Sacher,  die  eine  „Musikalische
Lesung“ präsentieren.

„Die  Lesewoche,die  Autorenlesungen,  die  regelmäßige  Nutzung
der wachsenden schuleigenen Bücherei, die Lesekiste und das
das Lesen unterstützende PC-Leseprogramm Antolin zeigen, wie
hoch die Leseförderung an der Preinschule gesetzt wird“, so
Schulleiterin Rengina Kesting.

Internationales Kinderfest an
der  Gerhart-Hauptmann-
Grundschule
Die  Gerhart-Hauptmann-Grundschule  veranstaltet  am  kommenden
Dienstag ein Internationales Kinderfest. Dass dies augerechnet
am 23. April stattfindet, hat einen besonderen Grund. In der
Türkei ist der 23. April ein offizieller Feiertag für Kinder.
Der Gründer der Türkischen Republik, Mustafa Kemal Atatürk,
führte  im  Jahr  1920  diesen  Feiertag  ein,  um  zwischen  den
Kindern die Brüderlichkeit, die Liebe und die Freundschaft zu
fördern,  damit  die  Kinder,  wenn  diese  erwachsen  sind,  in
Frieden  miteinander  leben  können.  Seit  1979  wird  dieser
Feiertag  auch  in  anderen  Ländern  als  internationales
Kinderfest  gefeiert.

Daher findet am Dienstag,  23. April, von 11 bis 13 Uhr ein
Kinderfest an der Gerhart-Hauptmann-Schule statt. Dazu sollen
zunächst  in  der  Turnhalle  eine  Tanzvorführung  und
Gedichtvorträge stattfinden und einige Lieder gesungen werden.
Nach der Eröffnung in der Turnhalle sollen die Kinder auf dem
Schulhof  bis  13.00  Uhr  spielen  können,  entweder  auf  dem
Spielplatz  oder  an  einigen  Spielständen  (Dosenwerfen,
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Stelzenlauf, Kegeln, Torwandschießen, Korbballwerfen….). Die
Kinder  erhalten  zum  Abschluss  in  ihren  Klassenräumen  von
Müttern und Vätern eine kleine Überraschungstüte.

Der Reinerlös aus dem Verkauf von Kaffee und Kuchen ist für
den Fördervererin der Schule bestimmt.

Eine  Gruppe  der  Kita  St.
Elisabeth zieht um unter die
Turnhalle  der
Pestalozzischule
Spätestens  mit  Beginn  der  Sommerferien  ziehen  in  das
Untergeschoss der Turnhalle der Pestalozzischule Bauarbeiter
ein. Zwei Klassenräume werden dort umgebaut. Nach Abschluss
wird dort eine der drei Gruppen des benachbarten kath. St.
Elisabeth-Kindergartens einziehen.

Eine  Gruppe  der  Kita  St.
Elisabeth zieht um in zwei
Klassenräume  unter  der
benachbarten  Turnhalle  der
Pestalozzischule.
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Notwendig wird dieser Umbau, für den die Stadt rund 78.000
Euro  zahlen  muss,  weil  das  bestehende  Gebäude  des
Kindergartens  selbst  für  die  Schaffung  von  sechs
Betreuungsplätzen für Kinder unter drei Jahren umgebaut wird
und deshalb nur noch zwei Gruppen mit Kindern von 3 bis 6
Jahren aufnehmen kann.

Diese Lösung, die das Jugendamt jetzt in Absprache mit dem
Träger  des  kath.  Kindergartens  gefunden  hat,  garantiert
zweierlei:  Einerseits  gibt  es  dann  ausreichend  viele
Betreuungsplätze  für  Kinder  unter  drei  Jahren,  sodass  die
Stadt Bergkamen den Rechtsanspruch, der mit Beginn des neuen
Kindergartenjahres in Kraft tritt, erfüllen kann. Anderseits
bleiben mit dem Erhalt der dritten Kindergartengruppe so viele
Plätze für Kinder über drei Jahren im Stadtteil Bergkamen-
Mitte erhalten, dass auch dort der bestehende Rechtsanspruch
der Eltern langfristig nicht infrage gestellt wird.

Das  geht  sogar  so  weit,  dass  der  ursprüngliche  Plan  des
Jugendamts, an der Turnhalle an der Lessingstraße wieder die
zweite  Kindergartengruppe  der  AWO-Kita  wieder  aufleben  zu
lassen,  nicht  zum  Zuge  kommen  muss.  Die  Anlaufstelle  des
Streetworkteams kann deshalb seine Räume dort weiter nutzen.

Dass das Jugendamt offensichtlich nicht Gefahr läuft, Eltern
könnten ihren Rechtsanspruch einklagen, hat viel mit ihrem
Anmeldeverhalten  zu  tun.  So  werden  mit  Beginn  des  neuen
Kindergartenjahres besuchen 93 Prozent der über Dreijährigen
einen Kindergarten besuchen. Allerdings befinden sich noch 80
Mädchen und Jungen auf den Wartelisten der Kitas. Hier wollen
offensichtlich die Eltern, dass ihr Nachwuchs eine bestimmte
Kita besucht. Sie nehmen deshalb Wartezeiten in Kauf.

Bei den unter Dreijährigen beanspruchen nur 23 Prozent der
Eltern  einen  Betreuungsplatz.  Die  Nachfrage  liegt  so  weit
unterhalb der Annahme des Bergkamener Jugendamts (unter 30
Prozent) gerechnet hat. Und das mochte schon den Empfehlungen
des Landes (etwa 35 Prozent) nicht trauen.



Das Jugendamt rechnet damit, dass die Nachfrage bei den U 3-
Plätzen auch in Bergkamen steigen wird. Sie geht aber davon
aus,  dass  wegen  des  Geburtenrückgangs  und  der  geringeren
Auslastung bei den Ü-3 Plätzen die Bergkamener Kindergärten
mit ihren bestehen Raumangebot diesen Mehrbedarf mindestens
bis zum Jahr 2020 decken können.

Kinderstück  „Schnickschnack
und  Schnuck“  im  studio
theater
Für  das  Kindertheaterstück  „Schnickschnack  und  Schnuck“  am
Mittwoch,  24. April, um 15 Uhr im studio theater sind noch
Karten erhältlich.

Trotz-Alledem  Theater
Bielefeld  gastiert  im
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studio  theater.

Das Trotz- Alledem Theater aus Bielefeld gastiert im Rahmen
der  Veranstaltungsreihe  „Theaterspaß  am  Nachmittag“  des
Kinder- und Jugendbüros in Bergkamen.

Zum Inhalt: Herr Schnuck und seine Assistentin Schnickschnack
haben  eine  neue  Berufung  gefunden:  Als  frischgebackene
Detektive haben sie gerade ihr neues Büro bezogen. Und der
erste Auftrag lässt nicht lange auf sich warten. Vielleicht
ist  es  ein  Missverständnis,  vielleicht  hat  Schnickschnack
einfach wieder mal Verwirrung gestiftet, aber Herr Schnuck ist
wild  entschlossen  –  die  Liebe  ist  verschwunden  und  muss
wiedergefunden werden. So beginnt eine turbulente Jagd und
eine phantastische Reise rund um den Globus. Dabei erweisen
sich  die  verdattert-patente  Schnickschnack  und  der
organisiert-hilflose Herr Schnuck immer wieder als virtuoses
Gegensatzpaar.  Vielleicht  sind  sie  nicht  nur  das  perfekte
Clownspaar, sondern müssen auch die Liebe in gar nicht so
weiter  Ferne  suchen?  Hier  verbindet  sich  der  Spaß  eines
Clownsduos  mit  der  Geschichte  vom  Erkennen  und  Anerkennen
gegensätzlicher Temperamente und Fähigkeiten.

Von dieser Geschichte erzählt das etwa 60-minütige Stück für
Kinder  ab  3  Jahren.  Eintrittskarten  zum  Preis  von  3  €
(Gruppen: 2,50 €) sind im Kinder- und Jugendbüro erhältlich.
Hier gibt es auch weitere Informationen unter 02307/965-381.

Vampire  der  Pfalz-  und
Schillerschule laden zum Tanz
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ein
Die Vampire der Pfalz- und Schillerschule laden am Samstag,
20. April, zum Tanz ein. Ihr großer Auftritt findet statt im
Rahmen  des  Theaterfestivals  des  Stadtjugendrings  im  studio
theater.  Es  geht  ein  Raunen  und  Ächzen,  ein  Stöhnen  und
Kichern über die Bühne des studio theaters. Nein, es sind
nicht die Schauspieler und Kabarettisten, die ansonsten die
weite Welt auf die Bühne des Theaters zaubern, es sind die
Tänzerinnen  und  Tänzer  des  Gemeinschaftsprojektes  des
Stadtjugendringes  Bergkamen,  die  als  geheimnisvolle  Vampire
durch das Licht huschen.

Kinder der Schillerschule und der Pfalzschule, Tänzerinnen der
Schreberjugend,  Lehrerinnen  und  Vertreter  des
Stadtjugendringes  –  all  diese  Mitwirkenden  machen  das
diesjährige  Tanzical  „Es  laden  die  Vampire  zum  Tanz!“  
möglich.

Seit  Oktober  2012  wird  an  der  Entwicklung  des  Stückes
gearbeitet.  „In den einzelnen Schulen wurde viel geübt, erst
einmal die Tänze und dann auch der Text mit vielen Kindern“,
berichteten  Maria  Franke  und  Laura  Stutzinger.  Die  beiden
Tänzerinnen  und  Gruppenleiterinnen  der  Schreberjugend
Bergkamen, die die Kinder der Schillerschule betreuen sind
ganz begeistert vom Engagement der mitwirkenden Kinder, „Wir
sind sicher – das ist für alle Kinder eine tolle Sache!“. Das
glaubt auch Susanne Drobik, Lehrerin und Projektbetreuerin an
der Pfalzschule in Bergkamen und: „Nun wird es spannend zu
schauen, wie das Projekt zusammen klappen wird!“

Um was es geht – das ist noch etwas geheim, doch so viel
wollen die drei engagierten Choreographen verraten: „Vampire
und Monster zusammen spielen die Hauptrollen!“ So werden in
diesem  durch  den  Stadtjugendring  Bergkamen  koordinierten
Projekt rund 60 junge Darsteller die ersten Schritte auf die
Bühne  wagen.  Aus  Erfahrung  wissen  Susanne  Drobik,  Laura
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Stutzinger und Maria Franke : „Das macht den Kindern Spaß und
stärkt ihr Selbstvertrauen –macht sie stark!“

Und  darum  unterstützt  der  Stadtjugendring  diese
Gemeinschaftsprojekte. „In letztem Jahr das „Sternenkind“, in
diesem Jahr „Es laden die Vampire zum Tanz“ – ich freue mich
schon sehr darauf. Es macht mir Spaß zu sehen, wie viele
Beteiligten zusammen ein tollen Projekt entwickeln“, so der
Vorsitzende des Stadtjugendringes Marcel Pattke.

Am  20.  April  –  beim  Theaterfestival  des  Stadtjugendringes
Bergkamen- ist es dann soweit: Um 12:20 Uhr ist Premiere, dann
laden die Vampire zum Tanz.

 

Bergkamen  für  seine
internationalen
Jugendbegegnungen  vom  Land
ausgezeichnet
Im  Rahmen  einer  offiziellen  Feierstunde  nahm  Bürgermeister
Roland Schäfer am  Freitag im Museum Kunstpalast in Düsseldorf
den  Sonderpreis  für  besonders  gute  europäische  und
internationale  Jugendarbeit  im  Rahmen  der  Auszeichnung
„Europaaktive  Kommune  Nordrhein-Westfalen“  von  der
Ministerpräsidentin des Landes NRW Hannelore Kraft entgegen.
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Tobias  Ach,  Mihriban  Uyar
vor dem Museum Kunstpalast
mit der
Auszeichnungsurkunde

Begleitet  wurde  er  von  dem  für  Städtepartnerschaften
zuständigen  Dezernenten  Manfred  Turk,  der
Städtepartnerschaftsbeauftragten  Angelika  Joormann-Luft,
Gereon Kleinhubbert von der Jugendkunstschule Bergkamen sowie
stellvertretend für die TeilnehmerInnen beider Projekte der
Schülerin des Städtischen Gymnasiums Bergkamen Mihriban Uyar
und dem ehemaligen Schüler der Realschule Oberaden Tobias Ach.

Kommunen  in  Nordrhein-Westfalen  engagieren  sich  auf
unterschiedlichste Art und Weise bei der Gestaltung Europas.
Städtepartnerschaften sind da ein wichtiger Bestandteil dieser
Bemühungen.  Gemeinsam mit der Bertelsmann Stiftung und der
Regionalen  Vertretung  der  Europäischen  Kommission  in  Bonn
entwickelte die Regierung des Landes Nordrhein-Westfalen die
Aus-zeichnung „Europaaktive Kommune Nordrhein-Westfalen“, um
diese Arbeit zu würdigen und ihr eine Außenwirkung zu geben.

Jugendbegegnungen mit der Türkeiund Polen
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Bürgermeister  Schäfer,
Mihriban  Uyar  und  Tobias
Ach im Publikum

Auf die in diesem Jahr zum ersten Mal lancierte Ausschreibung
bewarb sich die Stadt Bergkamen mit zwei Jugendmaßnahmen aus
dem  Städtepartnerschaftsbereich.  Zum  einen  mit  der  Aktion
„Bergkamen-Ta?ucu / 360 Grad Bildung“. Bei diesem durch die EU
geförderten  Projekt  kamen  zunächst  Jugendliche  aus  der
türkischen  Partnerstadt  Ta?ucu  nach  Bergkamen,  um  sich
gemeinsam mit ihren deutschen Freunden eine Woche lang mit dem
Thema Bildung auseinanderzusetzen. Ein Jahr später erfolgte
der Gegenbesuch der deutschen Jugendlichen.

Die  andere  Begegnung  führte  Jugendliche  in  der  polnischen
Partnerstadt  Wieliczka  zusammen,  um  gemeinschaftlich  zwei
„Freiheitsskulpturen“  zu  entwickeln  und  zu  fertigen.  Eine
dieser Skulpturen wurde dauerhaft in Wieliczka und die andere
in Bergkamen platziert. Dieses Projekt wurde seinerzeit im
Rahmen  des  „Polen-NRW-Jahres“  vom  Land  NRW  ebenfalls
finanziell  gefördert.

Die  Jury  bestehend  aus  Vertreterinnen  und  Vertretern  der
kommunalen  Spitzenverbände,  des  Deutschen  Instituts  für
Urbanistik (Difu), der Vertretung der Europäischen Kommission
in Bonn und der Landesregierung befand beide Maßnahmen für
anerkennenswert.
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Bayer  hilft,  wenn  die
Kinderbetreuung  plötzlich
ausfällt
Was tun, wenn die Tagesmutter überraschend ausfällt, die Kita
streikt oder die Schule geschlossen ist? In solchen Fällen
steht berufstätigen Eltern bei Bayer HealthCare in Bergkamen
jetzt ein neuer Service zur Verfügung.

Margarete Hackmann und Elke
Middendorf  vom  Verein
Familiäre  Kinder-
Tagesbetreuung,
Personalleiter  Dr.  Jens
Herold  und  Betriebsrätin
Eveline  Leitmann  (v.  l.)
präsentieren  den  Vertrag,
der  die  künftige
Zusammenarbeit  regelt.
Foto:  Bayer

Die  betroffenen  Eltern  erhalten  schnelle  Hilfe  durch
kompetentes Fachpersonal. Möglich macht das ein Vertrag, den
das Unternehmen mit dem Verein Familiäre Kinder-Tagesbetreuung
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geschlossen hat. Den präsentierten jetzt Margarete Hackmann
und  Elke  Middendorf  vom  Verein  Familiäre  Kinder-
Tagesbetreuung,  Personalleiter  Dr.  Jens  Herold  und
Betriebsrätin  Eveline  Leitmann.

Berufstätige Eltern befinden sich häufig in einem Zwiespalt.
Sie möchten ihre Arbeit optimal erledigen, aber gleichzeitig
den Nachwuchs gut versorgt wissen. Umso härter trifft es sie,
wenn  kurzfristig  keine  Betreuung  möglich  ist.  „Eine
Mitarbeiterbefragung hat ergeben, dass die Notfallversorgung
für viele Eltern ein Problem darstellt. Derartige Engpässe
können wir jetzt auffangen“, betont Personalleiter Dr. Jens
Herold.  Damit  ergänzt  Bayer  HealthCare  seine
Kinderbetreuungsangebote um ein weiteres attraktives Element
und erleichtert die Vereinbarkeit von Beruf und Familie.

Das Unternehmen sieht sich gut darauf vorbereitet, dass immer
mehr  Mitarbeiter  großen  Wert  auf  ein  familienfreundliches
Arbeitsumfeld legen. So weist Betriebsrätin Eveline Leitmann
darauf  hin,  dass  die  jetzt  beschlossene  unkomplizierte
Regelung für Notfälle nicht die einzige betriebliche Leistung
ist:  „Dazu  zählen  weiterhin  das  Eltern-Kind-Büro,  die
Vermittlung  einer  Tagesmutter  bei  längerem  Betreuungsbedarf
sowie  Zuschüsse  bis  600  Euro  pro  Kind  für  eine
Ferienbetreuung.“

Stadtjugendring  präsentiert
sein  19.  Theaterfestival  im
studio theater
Der  Stadtjugendring  Bergkamen  präsentiert  am  Samstag,  20.
April, das mittlerweile 19. Theaterfestival im studio theater.
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Insgesamt 14 Gruppen haben hier die Möglichkeit, ihr Können zu
präsentieren. Ob Jugendgruppen, Schulen oder Kindergärten –
die  rund  200  teilnehmenden  Kinder  und  Jugendliche  aus
Bergkamen freuen sich schon auf diese Traditionsveranstaltung.
Die bunte Mischung aus Tanz und Theater repräsentiert die
breite Angebotspalette Bergkamener Jugendarbeit.

Die Moderation übernimmt ein Team aus Jugendlichen um Michael
Wrobel, die im Rahmen des Projekts „Kulturrucksack“ gemeinsam
einen Moderationsworkshop durchgeführt haben.

Eröffnet  wird  das  Theaterfestival  um  12  Uhr  durch
Bürgermeister Roland Schäfer, der auch die Schirmherrschaft
über die Veranstaltung übernommen hat.

Karten  gibt  es  an  der  Tageskasse  zum  Preis  von  2  €  für
Erwachsene  und  1  €  für  Kinder  und  Jugendliche.  Für  das
leibliche Wohl sorgt die Cafeteria, die von ehrenamtlichen
Helfern der beteiligten Vereine betrieben wird.

Weitere  Informationen  gibt  es  in  der  Geschäftsstelle  des
Stadtjugendrings  im  Kinder-  und  Jugendbüro  sowie  unter
02307/965381.

Programmablauf:

 

 12.00
Uhr

Eröffnung durch Bürgermeister Roland
Schäfer

12.20
Uhr

Tanzprojekt
Schillerschule/Pfalzschule/Stadtjugendring

13.00
Uhr

Theaterprojekt Kindertagesstätten Mikado &
Sprößlinge

13.45
Uhr

Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr
Bergkamen

14.25
Uhr

Schattentheater Kindertagesstätte
Vorstadtstrolche



15.00
Uhr

Theater-AG Preinschule

15.40
Uhr

Tanzaufführung Kindertagesstätte
Funkelstein

16.00
Uhr

Theater- und Tanzprojekt Initiative Down
Syndrom

16.15
Uhr

Tanzgruppe La Tentation

16.20
Uhr

Tanzaufführung Fidele Narrenschar
Bergkamen

16.30
Uhr

Theateraufführung Volksbühne 20

17.00
Uhr

Schwarzlichttheater Willy-Brandt-
Gesamtschule

17.20
Uhr

Tanzaufführung  Schreberjugend Bergkamen

Nach  SPD-Forderung  soll  der
Bund  weiter  die
Schulsozialarbeit finanzieren
Die  SPD  im  Kreis  Unna  fordert  die  Finanzierung  der
Schulsozialarbeit durch den Bund über 2013 hinaus. Dafür will
sie sich beim Bundesparteitag der Sozialdemokraten am Sonntag
in Augsburg einsetzen.

Für die Fortsetzung der Schulsozialarbeit über das Jahr 2013
hinaus haben sich alle Bergkamener Schulen ausgesprochen. Für
die  Sitzung  des  Ausschusses  für  Schule,  Sport  und
Weiterbildung  haben  Schuldezernent  Horst  Mecklenbrauck  und
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Amtsleiter Andreas Kray eine Menge an positiven Beispielen in
einer  Vorlage  zusammengetragen.  Ihr  Resümee  lautet:  „Aus
diesen Gründen sollte der Kreis Unna als zuständige Behörde
gebeten werden, sich für die Fortsetzung der Förderung über
das Bildungs- und Teilhabepaket einzusetzen.“

In die gleiche Kerbe schlägt jetzt auch der SPD-Unterbezirk.
„Die zusätzliche Schulsozialarbeit muss weiterhin durch den
Bund finanziert werden“, fasst der SPD-Unterbezirksvorsitzende
und  heimische  Bundestagsabgeordnete  Oliver  Kaczmarek  das
Ergebnis  der  jüngsten  Unterbezirksausschusssitzung  im
Bergkamener Treffpunkt zusammen.

Dort hatten sich die Delegierten aus allen SPD-Ortsvereinen im
Kreis  Unna  einstimmig  für  einen  Änderungsantrag  zum  SPD-
Regierungsprogramm ausgesprochen, der genau das fordert. Nun
will man zusammen mit der SPD im Kreis Recklinghausen, die
einen  gleichlautenden  Antrag  beschlossen  haben,  für  eine
entsprechende  Mehrheit  auf  dem  SPD-Bundesparteitag  am
kommenden  Sonntag  in  Augsburg  sorgen.

Im Rahmen des Vermittlungsverfahrens zwischen Bundesrat und
Bundestag im Winter 2011 hatte die SPD durchgesetzt, dass im
Rahmen  des  Bildungs-  und  Teilhabepakets  zusätzlich  3.000
Schulsozialarbeiterstellen durch den Bund finanziert wurden.
Im Rahmen dieses Paketes wurden im Kreis Unna 50 zusätzliche
Schulsozialarbeiterinnen und –sozialarbeiter eingestellt. Über
deren  Arbeit  hatte  sich  der  Vorstand  der  Kreis-SPD  in
verschiedenen Gesprächen, u.a. mit dem Kreissozialdezernenten
Rüdiger Sparbrod, informiert.

„Für die SPD steht fest, dass die Schulsozialarbeit damit eine
neue Qualität erreicht hat. Es gibt Schulformen, die durch
dieses Paket erstmals mit Schulsozialarbeit versorgt wurden.
Der  Bund  muss  den  Kommunen  helfen,  damit  diese  Arbeit
fortgesetzt  werden  kann.“,  so  Kaczmarek.

Nun wolle man dafür sorgen, dass mit einem SPD-Wahlsieg bei



der Bundestagswahl auch eine klare Festlegung zur Fortsetzung
der  bundesfinanzierten  Schulsozialarbeit  erfolgt.  „Wer  die
sinnvolle und gute Arbeit letztlich finanziert, ist egal. Nach
Lage der Dinge ist der Bund allerdings am ehesten dazu in der
Lage.“,  erläutert  der  SPD-Politiker.  Einen
Kompensationsvorschlag  hat  er  auch:  auf  das  Betreuungsgeld
könne man besser verzichten als auf Schulsozialarbeit oder den
Kita-Ausbau.

Götterspeises  Wanderzirkus
präsentiert:  Das  Beste  aus
Monty Python’s Flying Circus
Zur  Einweihung  der  neuen  Bühnen-Beleuchtungsanlage  in  der
Mehrzweckhalle  der  Preinschule  präsentiert  der  Förderverein
der Oberadener Grundschule am Freitag, 12. April, ab 19.30 Uhr
(Einlass ab 18.30 Uhr): Götterspeises Wanderzirkus – Das Beste
aus Monty Python’s Flying Circus.

Für  Vereinsmitglieder  gibt  es  eine
übertragbare  Freikarte  an  der
Abendkasse. Für alle Personen mit einem
vollständig  ausgefüllten  und
unterschriebenen Aufnahmeantrag gibt es
ebenfalls eine Freikarte. Alle anderen
zahlen  im  Vorverkauf  4  und  an  der
Abendkasse  5  Euro  für  eine
Eintrittskarte.
Vorverkauf:
• Sekretariat der Preinschule
• Blumen Buske, Jahnstr. 86
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• Schreibwaren Schulz, Am Römerberg 32.
Schwärzester britischer Humor. Unsägliche Albernheiten. Rasend
komische Begebenheiten. Tote Papageien. Albatrosse. 16-Tonnen-
Gewichte. Fahrpläne. Schreckschrauben. Kaffee-Werbung.
Und,  und,  und.  Von  1969  bis  1974  war  die  britische
Fernsehserie  Monty  Python’s  Flying  Circus  wegweisend  für
Generationen von Comedians.
Und nun zu etwas völlig Anderem.
Liebe  zum  Theater.  Punker  und  Popper.  Science  Fiction.
Lampenschirme. Talkshows. Humphrey Bogart. Theaterwettbewerbe.
Frühstücks-Clubs.  Seit  1981  hält  die  Theatergruppe
Götterspeise den Thespiskarren am Laufen. Gegründet in den
Jugendräumen  Burg  Lüdinghausen  sind  die  Mitglieder
mittlerweile  zwar  altersmäßig  Seniorenzentren  näher  als
Jugendzentren, doch auch 31 Jahre nach ihrer Gründung haben
die  Mitglieder  der  Gruppe  nichts  von  ihrem  Esprit,  ihrer
Leidenschaft für die Bühne und ihrer Experimentierfreudigkeit
verloren. Mitglieder kamen und gingen, mit Karin Bökkerink und
Friedhelm  Wenning  aber  sind  heute  noch  zwei  der
Gründungsmitglieder aktiv. Und geprobt wird auch heute noch im
Jugendzentrum in Lüdinghausen – auch wenn die Mitglieder der
Gruppe mittlerweile über ganz Westfalen verstreut leben.
Aktuell  als  Gepäck  im  Thespiskarren  von  Götterspeise
mitrollend: die beste Sketche aus 45 Folgen Monty Python’s
Flying Circus. Die Bühne der Preinschule verwandelt sich an
diesem  Abend  rasend  schnell  in  englische  Landhäuser,
Chefetagen,  mittelalterliche  Folterkeller,  Tierhandlungen,
Kohlenminen  …  Und  wenn  die  letzten  Lacher  über  einen  der
irrwitzigen Sketche noch nicht verklungen sind, heißt es schon
wieder: Und jetzt zu etwas völlig Anderem.
Das  aktuell  siebenköpfige  Ensemble  von  „Götterspeise“
verspricht einen Theaterabend voller Absurditäten, Blödsinn,
hintersinnigem Humor und purem Spaß.

Den  gesamten  Erlös  dieser  Veranstaltung  erhält  der
Förderverein  der  Preinschule.  Hintergrund:  Der  Förderverein
hat  in  den  vergangenen  Wochen  in  Zusammenarbeit  mit  dem



Schulverwaltungsamt der Stadt Bergkamen für die Theaterbühne
der  Preinschule  Oberaden  eine  professionelle
Beleuchtungsanlage  installiert.

Kindertheater  mit
Schnickschnack und Schnuck
Die Kindertheaterreihe „Theaterspaß am Nachmittag“ des Kinder-
und Jugendbüros präsentiert am Mittwoch, den 24. April um 15

Uhr im studio theater ein neues Theaterstück. 

  

Das Trotz- Alledem Theater aus Bielefeld gastiert in Bergkamen
mit dem (Clowns-) Stück „Schnickschnack und Schnuck“.

Zum Inhalt: Herr Schnuck und seine Assistentin Schnickschnack
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haben  eine  neue  Berufung  gefunden:  Als  frischgebackene
Detektive haben sie gerade ihr neues Büro bezogen. Und der
erste Auftrag lässt nicht lange auf sich warten. Vielleicht
ist  es  ein  Missverständnis,  vielleicht  hat  Schnickschnack
einfach wieder mal Verwirrung gestiftet, aber Herr Schnuck ist
wild  entschlossen  –  die  Liebe  ist  verschwunden  und  muss
wiedergefunden werden. So beginnt eine turbulente Jagd und
eine phantastische Reise rund um den Globus. Dabei erweisen
sich  die  verdattert-patente  Schnickschnack  und  der
organisiert-hilflose Herr Schnuck immer wieder als virtuoses
Gegensatzpaar.  Vielleicht  sind  sie  nicht  nur  das  perfekte
Clownspaar, sondern müssen auch die Liebe in gar nicht so
weiter  Ferne  suchen?  Hier  verbindet  sich  der  Spaß  eines
Clownsduos  mit  der  Geschichte  vom  Erkennen  und  Anerkennen
gegensätzlicher Temperamente und Fähigkeiten.

Von dieser Geschichte erzählt das etwa 60-minütige Stück für
Kinder  ab  3  Jahren.  Eintrittskarten  zum  Preis  von  3  €
(Gruppen: 2,50 €) sind ab sofort im Kinder- und Jugendbüro
erhältlich.  Hier  gibt  es  auch  weitere  Informationen  unter
02307/965-381.


